
REGENSBURG. Beschwingt und bester
Laune starteten die Johanniter am
Samstagabend mit einem Benefizball
in die heiße Phase derWerbung für ihr
neuestes Projekt: dasHotel Includio. Es
ist ein ganz besonderes Hotel, das in
Regensburg entstehen wird. Denn in
ihm finden auch Gäste mit einer Be-
hinderung alle Voraussetzungen für ei-
nen angenehmen Aufenthalt vor.
Sämtliche Zimmer im Hotel Includio
werden behindertengerecht und rund
ein Drittel für Rollstuhlfahrer geeignet
sein. Inklusion wird in diesem Hotel
aber nicht nur auf der Ebene der Gäste
gelebt. Die Hälfte der 30 Arbeitsplätze
soll nämlich durch Menschen mit Be-
hinderung ausgefülltwerden.

Auf Unterstützung angewiesen

Der Bau des 84-Betten-Hauses in Burg-
weintingwird voraussichtlich noch in
diesem Jahr beginnen.UmzweiMillio-
nenEurowerden die Baukostenwegen
der behindertengerechten Ausstattung
höher liegen als üblich, stellte Martin
Steinkirchner, der Regionalvorstand
der Johanniter-Unfall-Hilfe das Projekt
vor. Der gemeinnützige Verein ist da-
her auf viele große und kleine Spen-
denaktionen angewiesen. Mit dem Be-
nefizball im Kolpinghaus gab es einen
schwungvollen Auftakt. Er sei eigent-
lich mehr oder weniger zufällig auf
diese Lücke gestoßen, berichtete Stein-
kirchner. Als er einmal versucht hatte,
für eine Gruppe von Rollstuhlfahrern
einHotel inRegensburg zubuchen, ha-
be diese Kapazitäten niemand bieten
können. In anderen Städten gibt es be-
reits behindertengerechte Hotels und
für Steinkirchner stand fest: „Das ma-
chenwir auch!“

Eine Idee, die bei Bürgermeisterin
Gertrud Maltz-Schwarzfischer großen
Anklang fand. In Regensburg gebe es
viele Hotels, und gerade würden noch
mehr gebaut, sagte sie in ihrem Gruß-
wort. Da gebe es durchaus Stimmen,
die der Meinung seien, man brauche

keineweiterenHotelsmehr. „Aber die-
ses Hotel brauchen wir!“, betonte sie.
Es sei ihr sehr wichtig, dass behinderte
Menschen in das normale Leben mit
einbezogen würden. „Ich freue mich,
dass die Johanniter das in Angriff ge-
nommen haben“, dankte sie für deren
Engagement und forderte sie gleichzei-
tig auf, am Ball zu bleiben. Denn für
die Verwirklichung der Pläne werde
viel Unterstützung notwendig sein. Im
Gespräch mit unserem Medienhaus
räumte Martin Steinkirchner ein, dass
es durchaus einwenigMut brauche, so
ein Projekt anzugreifen. Und das flaue
Gefühl imMagen gehöre auchdazu.

Was ihm einen großen Schub gege-
ben habe, sei die Unterstützung von
Martin Wunnike gewesen. Der Vorsit-
zende der Geschäftsführung der Mit-
telbayerischer Verlag KG habe ihm zu-

gesagt, die große Mittelbayerische Be-
nefizgala in diesem Jahr dem Hotel In-
cludio zu widmen. Am 23. Juni findet
dieGala in derDonau-Arena statt.

Auftakt mit Walzer

Auch Sabine Sudler, die Leiterin des Jo-
hannes-Hospizes, war an diesem
Abend sehr stolz auf das neue Projekt
der Johanniter. Sie ist sehr zuversicht-
lich, was die Finanzierung angeht. Das
Hospiz sei schließlich ebenfalls auf die-
seWeise von den Johannitern verwirk-
lichtworden.Dann durfte getanztwer-
den. Martin Steinkirchner hatte sich
dazu die Band „Cappuccino“ geholt,
die einen Walzer zur Eröffnung an-
stimmte. Gemeinsam mit Sylvia Mey-
er, der Sachgebietsleiterin Kinderein-
richtungen bei den Johannitern, eröff-
nete er den Ball. An ihrer Seite tanzten

zum Auftakt Bürgermeisterin Maltz-
Schwarzfischer und ihr Gatte, bevor
sich die Tanzfläche dann sehr schnell
mit Gästen der verschiedensten Alters-
schichten füllte.

Museumspädagogin Regine Leipold
freute sich auf den Tanzabend mit ih-
rem Mann, dem Kinderarzt Dr. Georg
Leipold. Barrierefreiheit zu schaffen sei
eine großeAufgabe.Dafür solltennoch
mehr gesellschaftliche Gruppen ins
Boot geholt werden, sagte sie. ZumTeil
nahmen die Gäste weite Anfahrtswege
in Kauf. So wie Josef und Franziska
Müllner aus Schwandorf. Sie tanzen
seit fast 50 Jahren gemeinsam durchs
Leben. Auch wenn der Gatte sich au-
genzwinkernd beschwerte, dass seine
Frau fast immer anders tanzt, als er
führt. Einem entspannten Abend für
eine gute Sache standnichts imWeg.

Hotel Includio nimmt Anlauf
BENEFIZ Die Johanniter
veranstalteten einen Ball
zugunsten ihres inklusi-
ven Hotel-Projekts. Ihre
Gäste genossen Tanz-
freude pur.
VON GABI HUEBER-LUTZ

Effi und Bernd ausMarktredwitz scheuten die Anreise zumBenefiz-Ball nicht. FOTO: ALTROFOTO.DE

Die Band „Cappuccino“ lud zur Zeitreise ein. FOTO: ALTROFOTO.DE

„DasHotel ist
konkurrenzlos,weil
wirtschaftlichnicht
darstellbar.“
MARTIN STEINKIRCHNER
Regionalvorstand Johanniter

„FürdiesenAnlass
habe ichmirden
ganzenAbend frei
gehalten.“
GERTRUD MALTZ-SCHWARZFISCHER
Bürgermeisterin
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●+ MEHR BILDER UNTER:
www.mittelbayerische.de

MZ-BENEFIZGALA

Aktion: Der Tanzball war ein Vorge-
schmack auf die großeMittelbaye-
rischeBenefizgala in der Regens-
burger Donau-Arena.Die siebte
Auflage ist zugunsten des Johanni-
ter-Hotels Includio und findet am
23. Juni um 19.30Uhr statt.

Karten: Bei denGeschäftsstellen
desMittelbayerischenKartenvor-
verkaufs sowie an allen bekannten
CTS-Vertragsverkaufsstellen sowie
unterwww.mittelbayerische.de/ti-
ckets; telefonischer Verkauf unter
0941/466 160.Die Karten kosten
zwischen 30und40Euro, ermä-
ßigt halber Preis.

Paten und Sponsoren: Sämtliche
Einnahmen aus derMZ-Benefizgala
werden ohneAbzüge für das Jo-
hanniter-Hotel Includio gespendet.
Spendenpaten: SparkasseRegens-
burg,Stadtwerke Regensburg,Re-
wag,WirkesDirndl & Tracht.Die
Sponsoren sind: Bischofshof, crea-
tiv concept,Wein&Mehr,Party-En-
gel, TVA,Charivari, power concerts

Spendenkonto: Sparkasse Re-
gensburg,Empfänger: „Johanni-
ter-Hotel Includio“,DE72 7505
00000027019025

WEICHS. Ein elf- undein zwölfjähriges
Mädchenwurden amFreitag gegen
15.45UhrbeimDiebstahl in einem
Elektronikgeschäft imDonau-Ein-
kaufszentrumertappt. Bei denbeiden
Kindernkonnten technischeGegen-
stände imWert von286,51Euro aufge-
fundenwerden.Diehinzugezogenen
Polizeibeamtenmusstenbei derAnzei-
genaufnahmezudemfeststellen, dass
beide jeweils eineTütemitführten, in
der sichweiteresDiebesgut, diesmal je-
dochKleidung, befand.DieTeile konn-
ten einemTextilgeschäft zugeordnet
werden–der Entwendungsschaden
hierzumussnoch ermitteltwerden.

Schwertransporter
wurde zurGefahr
STADTSÜDEN.AmFreitagabendgegen
23.05Uhrbefuhr der Fahrer eines
Schwertransportes dieA93 inFahrt-
richtungMünchen.AmAutobahn-
kreuzRegensburghätte er auf dieA3
RichtungPassauwechselnmüssen.
Doch er verpasste dieAusfahrt. Als er
wenigeAugenblicke später seinenFeh-
ler bemerkte, hielt er auf der rechten
Fahrspur anundwollte auf dieser Spur
rückwärts bis zurAusfahrt zurückset-
zen.Dabei kollidierte der Lastwagen
mit einemAuto, das zuvor schonhin-
ter ihmangehaltenhatte. Es entstand
ein Sachschadenvon rund200Euro.
Wie die Polizeimitteilt, erwartet den
Fahrer des Schwertransports ein Straf-
verfahrenwegeneinesVergehens der
Straßenverkehrsgefährdung.Nach-
demderManneine Sicherheitsleis-
tung inmittlerer dreistelligerHöhe ge-
zahlt hatte, begleitete ihndie Polizei
auf seine genehmigte Fahrtstrecke zu-
rück.

Stau nachUnfall in
der Frankenstraße
REINHAUSEN.AmSamstag, kurznach
17.30Uhr, ereignete sich imStadtnor-
den einVerkehrsunfall zwischen ei-
nemAuto sowie einemMotorrad. Eine
23-jährigeRenault-Fahrerinübersah in
der Frankenstraße beimAbbiegen in
die Sazenhofener Straße einen entge-
genkommenden, geradeausfahrenden
Motorradfahrer,wodurch es zumZu-
sammenstoßkam.Der 53-jährige
Landkreisbewohnerwurdemit dem
Verdacht einesRippenbruchs, sowie
diversenPrellungen in einKranken-
haus gebracht.Umeine detaillierte
Verkehrsunfallaufnahmezugewähr-
leisten,musste die Frankenstraße in
Fahrtrichtung stadtauswärts fürkurze
Zeit gesperrtwerden.Diehierdurch
entstandenenVerkehrsbehinderungen
lösten sich jedochnachkurzerZeit
wieder auf.

55-Jähriger rammt
Verkehrszeichen
STADTNORDEN.AmSamstag gegen
16.50Uhr führtenPolizeibeamte eine
Verkehrskontrolle inderNordgaustra-
ße, kurzvor der Einfahrt in die Son-
nenstraße, durch. Ein55-jähriger
Mann, der nachAngabender Polizei
„amtsbekannt“ ist, geriet beimAnblick
der Polizisten vermutlich so in Panik,
dass er einVerkehrszeichenüberfuhr
und sich anschließendmit seinemAu-
to inder Tiefgarage einesKaufhauses
versteckte.Die Beamtenkonntenden
Mannmit seinemOpel, der frischeUn-
fallschädenaufwies, jedoch stellen.
DerGrund für die Flucht desMannes
war schnell geklärt.Neben einem
deutlichenAtemalkoholgeruch stell-
tendie Beamten fest, dass sein Führer-
scheinvor einigenWochen sicherge-
stelltwurde. ZudemwarderWagen
nichtmehr zugelassen. Zeugenwer-
dengebeten, sichbei der Polizei unter
Tel. (09 41) 506-22 21 zumelden.

POLIZEI

ZweiMädchen auf
Diebestour imDEZ
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